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Landesliga
Styria Graz ist steirischer Mannschaftsmeister vor Austria und Feldbach/Kirchberg. Den Weg in die Kreisligen müssen Gleisdorf, Liezen/Admont und Pinggau/Friedberg antreten.
Spannend verlief die gemeinsame Schlussrunde der steirischen Landesliga in Gleisdorf. Austria Graz legt mit einem klaren 5,5:2,5 Sieg gegen Pinggau/Friedberg im Titelkampf einiges vor. Schrittwieser, Dobay, Preck und Bortolas punkten voll für die Grazer. Aber Tabellenführer Styria Graz kontert in der letzten Partie mit einem 5:3 Sieg gegen Leoben und sichert sich mit 18 Punkten den Landesmeistertitel sowie den Aufstieg in die 2. Bundesliga Mitte. Stolz darf Styria auf seine Jungen sein. Marco Stagl (7/11), Daniel Stolterfoht (7,5/9), David Kozomara (8,5/11) und Martin Unger (6,5/8) tragen entscheidend zum Erfolg bei. Feldbach/Kirchberg sichert sich mit einem farblosen 4,5:3,5 Sieg gegen Liezen/Admont Rang 3 vor Hartberg und den Schachfreunden. 

Im Abstiegskampf schafft Fürstenfeld aus eigener Kraft mit einem überzeugenden 5:3 Sieg gegen die Schachfreunde Rang 9 und damit den Klassenerhalt. Roland Schweda, Oliver Stadner, Christoph Rabel und Georg Radnetter punkten voll für die Oststeirer. Georg Kravanja und Martin Huber siegen für die Grazer und sind mit 8,5/10 bzw. 7,5/9 zugleich die Topscorer ihrer Mannschaft. Theoretisch war auch Trofaiach/Niklasdorf noch in Abstiegsgefahr, die Obersteirer lassen gegen Krieglach aber von Anfang an keinen Zweifel, dass diese Gefahr nur theoretischer Natur war. Ein 6:2 Sieg katapultiert das Team gar noch auf Rang 6 in der Endtabelle vor Leoben und Krieglach. So bleibt Gleisdorf der Abstieg neben den bereits lange feststehenden Teams von Liezen/Admont und Pinggau/Friedberg nicht erspart. Gleisdorf verliert in der Heimrunde gegen Hartberg knapp mit 3,5:4,5 kann sich aber trösten, denn auch ein Sieg hätte nicht gereicht.
Endstand
	Rg.
	Team
	Anz
	  + 
	  = 
	  - 
	 Wtg1 
	 Wtg2 

	1
	UNION Styria Kl. Ztg.
	11
	8
	2
	1
	18
	55,0

	2
	ESV Austria Graz
	11
	7
	3
	1
	17
	52,0

	3
	SPK Feldbach/Kirchberg
	11
	6
	3
	2
	15
	48,0

	4
	TSV Hartberg
	11
	5
	3
	3
	13
	42,5

	5
	Schachfreunde
	11
	5
	2
	4
	12
	45,0

	6
	SPG Raika Trofaiach/Niklasdorf
	11
	5
	1
	5
	11
	44,5

	7
	Leoben
	11
	5
	1
	5
	11
	43,0

	8
	Maschinenhof Krieglach
	11
	5
	1
	5
	11
	42,0

	9
	SPK Fürstenfeld
	11
	4
	2
	5
	10
	45,0

	10
	RbEJ Gleisdorf
	11
	2
	3
	6
	7
	41,0

	11
	Liezen/Admont
	11
	1
	2
	8
	4
	37,0

	12
	Pinggau/Friedberg
	11
	1
	1
	9
	3
	33,0


	11. Runde am 24.04.2010 um 15.00

	Nr.
	Team
	Team
	Erg.
	:
	Erg.

	1
	  Liezen/Admont
	  SPK Feldbach/Kirchberg
	3½
	:
	4½

	2
	  Pinggau/Friedberg
	  ESV Austria Graz
	2½
	:
	5½

	3
	  RbEJ Gleisdorf
	  TSV Hartberg
	3½
	:
	4½

	4
	  Leoben
	  UNION Styria Kl. Ztg.
	3
	:
	5

	5
	  Maschinenhof Krieglach
	  SPG Raika Trofaiach/Niklasdorf
	2
	:
	6

	6
	  Schachfreunde
	  SPK Fürstenfeld
	3
	:
	5


Steirische Landesmeisterschaft Schnellschach
Eine tolle Besetzung bringt die steirische Landesmeisterschaft im Schnellschach. Markus Ragger und Eva Moser, die österreichischen Aushängeschilder, holen überzeugend die Titel.
37 Teilnehmer/innen kämpften im Gleisdorfer Ambio-Center am Vortag der Schlussrunde der Landesliga um die Landesmeistertitel im Schnellschach. Das Turnier ist mit Österreichs Nummer 1, Großmeister Markus Ragger, er spielt für Leibnitz, sowie fünf Internationalen Meistern und vierzehn Titelträgern insgesamt die wohl stärkstbesetzte Landesmeisterschaft bisher.
An den 64 Feldern ist Markus Ragger eine Klasse für sich und kann es sich leisten nach sechs Siegen in Serie dem steirischen Landesspielleiter Walter Kastner in der Schlussrunde ein Remis zuzugestehen und trotzdem mit einem Einpunktevorsprung auf den Frauentaler Andreas Diermair den Titel und das erste Preisgeld zu gewinnen. Hinter Diermair landet Robert Kreisl dank besserer Zeitwertung auf Rang vor Aco Alvir und Gernot Spindelböck, die ebenfalls fünf Punkte erzielen.

Im Feld der sechs Spieler mit 4,5 Zählern landet Eva Moser auf Rang 8 und holt sich als beste Dame den Titel der Landesmeisterin vor Barbara Schink und Laura Hiebler. Organisator Claus Schwarz hat mit seinem Gleisdorfer Team für ausgezeichnete Spielbedingungen gesorgt.

Endstand
	Rg.
	
	Name
	Elo
	Pkt.
	 Wtg2 

	1
	GM
	Ragger Markus
	2547
	6,5
	32,5

	2
	IM
	Diermair Andreas
	2332
	5,5
	31,0

	3
	IM
	Kreisl Robert
	2338
	5,0
	33,0

	4
	IM
	Alvir Aco
	2371
	5,0
	30,0

	5
	NM
	Spindelboeck Gernot
	2240
	5,0
	29,5

	6
	FM
	Schachinger Mario
	2305
	4,5
	32,0

	7
	IM
	Mahdy Khaled
	2379
	4,5
	31,0

	8
	IM
	Moser Eva
	2383
	4,5
	28,0

	9
	FM
	Kastner Walter
	2168
	4,5
	28,0

	10
	FM
	Perhinig Robert Mag.
	2248
	4,5
	26,0

	
	
	weiters
	
	
	

	24
	
	Schink Barbara
	2012
	3,0
	24,5

	30
	
	Hiebler Laura
	1748
	2,5
	22,5


37 Teilnehmer/innen
Termine

06.04.-17.05.2010, Gleisdorfer Stadtmeisterschaft 

Gleisdorf - AMBIO Restaurant & Cafe, Ludersdorf 205, 7 Runden Schweizer System.
28.04.-02.05.2010, Open Semriach 

Semriach - Trattnerhof, 5 Runden Schweizer System. Beginn: 18.00 Uhr, Nennschluss vor Ort: 17.00 Uhr. Geburtstagsparty 50 Jahre SK Semriach.
04.05.-01.06.2010, Schach-Freundeturnier 

Graz - Landessportzentrum Jahngasse 3 - Seminarraum, 7 Runden Schweizer System.
08.05.2010, Grimming-Aktivschach-Turnier 

Grimmingsaal der HBLFA Raumberg-Gumpenstein, 7 Runden Schweizer System, zugleich Obersteirische Schnellschachmeisterschaft, Beginn: 10:00 Uhr.
13.05.-16.05.2010, Open Ratten 

Ratten - GH "Zur Post", 5 Runden Schweizer System. Beginn: 10.30 Uhr, Nennschluss: 12. Mai bis 20.00 Uhr (!!).
03.06.-06.06.2010, Steirische Landesmeisterschaft 

Frauental - Dorfstub´n, K.O.-Turnier mit 16 Teilnehmern (11 vorqualifiziert) mit Hin- und Rückrunde. 5 Plätze werden vom Landesverband nach eingegangenen Nennungen vergeben.
03.06.-06.06.2010, Steirische Landesmeisterschaft Damen 

Frauental - Dorfstub´n, K.O.-Turnier mit 8 Teilnehmerinnen (4 vorqualifiziert) mit Hin- und Rückrunde. 4 Plätze werden vom Landesverband nach eingegangenen Nennungen vergeben.
Details siehe http://styria.chess.at .
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